
Informationsblatt nach Art. 13 + 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

 

 

Angaben zum Verantwortlichen 

 

  

Name: Stadt Bad Homburg v.d.H. / Der Oberbürgermeister 

Straße: Rathausplatz 1 

Postleitzahl, Ort: 61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

Telefon: 06172-100-0 

E-Mail-Adresse: info@bad-homburg.de 

Internet-Adresse: 

  

www.bad-homburg.de 

 

 

Angaben zur Person des Datenschutzbeauftragten 

 

  

Anrede: Herr 

Name: Jürgen Rupprecht 

Straße: Rathausplatz 1 

Postleitzahl, Ort: 61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

Telefon: 06172-100-1150 

E-Mail-Adresse: datenschutz@bad-homburg.de 

  

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:  



Zwecke:Abwicklung von Schadensfällen/ zivilrechtliche Fragestellungen, Ortsgerichts- und 

Schiedsamtswesen, Schöffenwahl 

  

Rechtsgrundlagen: 

Die Datenverarbeitung basiert ausschließlich auf den einschlägigen Rechtsgrundlagen 

(Gesetze, Verordnungen, Durchführungsbestimmungen) 

 

Berechtigte Interessen, die verfolgt werden: 

Abwicklung von Versicherungsfällen unter Inanspruchnahme bestehender Versicherungen 

Organisation der Rahmenbedingungen für die Ortsgerichte und das Schiedswesen 

Schöffenwahl 

 

Kategorien personenbezogener Daten: 

Die personenbezogenen Daten stammen aus den Angaben der Beteiligten und ggf. aus 

öffentlich zugänglichen Quellen 

 

Kategorien von Datenempfänger oder Empfänger (sofern Datenübermittlung 

stattfindet): 

• Versicherungen 

• Interne Fachbereiche 

• Rechtsanwälte 

• BDS (Bund der Schiedsmänner und Schiedsfrauen 

• Gerichte 

 

Geplante Datenübermittlung in Drittstaaten: 

Nicht geplant 

 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer:  

Beispielsweise Löschung der Daten nach Zweckerfüllung 

 

Erforderlichkeit und Verpflichtung zur Bereitstellung: 

10 Jahre nach Abschluss des Verfahrens, sofern entsprechende Daten nicht weiter benötigt 

werden 

 

Mitteilung über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß Art. 22 DS-GVO und deren Erforderlichkeit: 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 

 

Falls die Erforderlichkeit zur Entscheidungs-findung auf Art 22, Abs.2 lit. a oder c DS-

GVO beruht, angemessene Maßnahmen zur Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie 

der berechtigten Interessen der betroffenen Person: 

nicht zutreffend 

 

Information über involvierte Logik sowie Tragweite und die angestrebten 

Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für den Betroffenen: 

nicht zutreffend 

 


